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Fassanstich gelungen – Krönungsabend erfolgreich
Eine positive Bilanz nach vier  Festtagen des „Andechser Bierfestes“ zieht die
Gemeinde  Haßloch  auch  in  diesem  Jahr.  Ein  Traditionsfest,  das  bei  bestem
Spätsommerwetter  von  vielen  Gästen  besucht  wurde.  Von  Donnerstag,  24.
September,  bis  Sonntag,  27.  September  floss  im  Bierzelt  der  Andechser
„Gerstensaftt“ in rauen Mengen. Das 37. Andechser Bier- und Straßenfest lockte
auch  in  diesem Jahr  viele  Besucherinnen und Besucher  ins  Großdorf.  An  den
Vereinsständen, auf den Bühnen, in den Höfen und auf den Straßen rund um den
Haßlocher Ortskern war richtig was los. Treue Andechsfest-Besucher freuen sich
bereits aufs nächste Jahr.
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Auftakt mit Krönungsabend und Fassanstich
Bereits  am  Donnerstag  wurde  das  Festwochenende  mit  dem  „Nachmittag  für
Junggebliebene“ und dem traditionellen Krönungsabend eingeläutet. Dabei wurde Simone
Dreier zur 13. Andechser Bierfestkönigin gekrönt. An ihrer Seite steht mit William Grimm
erstmals  eine  männliche  Andechser  Bierfesthoheit.  Der  ehemalige  Sommertagsprinz
übernimmt das Amt des Bierfestprinzen und wird künftig gemeinsam mit Simone Dreier die
Gemeinde Haßloch sowie das Andechser Bierfest repräsentieren.



Am Freitag folgte nach dem traditionellen Festzug vom Pfalzplatz zum Jahnplatz die offizielle
Eröffnung  im  Festzelt.  Zahlreiche  Vertreterinnen  und  Vertreter  aus  Politik  und  Vereinen,
Gäste aus dem Partnerlandkreis Starnberg sowie Hoheiten aus der Region begleiteten den
Auftakt.

Ein  besonderer  Moment  des  Eröffnungsabends  gehörte  Gunther  Metz.  Nach  17  Jahren  als
Veranstaltungsleiter war es für ihn das letzte Andechser in dieser Funktion. Über viele Jahre
hinweg  hat  er  das  Fest  mit  großem  persönlichem  Einsatz,  viel  Erfahrung  und  einem
besonderen Gespür für die Menschen vor und hinter den Kulissen geprägt. Zum Abschied
durfte er selbst den traditionellen Fassanstich übernehmen. Die Gemeinde Haßloch bedankt
sich bei Gunther Metz ausdrücklich für seinen langjährigen Einsatz, seine Verlässlichkeit und
sein großes Engagement rund um das Andechser Bier- und Straßenfest. Mit seiner Arbeit hat
er das Fest über viele Jahre entscheidend mitgeprägt und begleitet. Auch Werner Schmid,
langjähriger  Vertreter  des  Partnerlandkreises  Starnberg,  wurde  im  Rahmen  des
Eröffnungsabends  in  den  Ruhestand  verabschiedet.



Vielseitiges Programm und neue Angebote
Über das gesamte Wochenende hinweg sorgten Bands, DJs, Kapellen und zahlreiche weitere
Programmpunkte  für  Unterhaltung.  Von  Blasmusik  über  Schlager  und  Rock  bis  hin  zu
elektronischer  Musik  war  für  unterschiedliche  Altersgruppen  und  Geschmäcker  etwas
geboten.  Auch  das  Weißwurstfrühstück  auf  dem  Riesenrad,  das  im  vergangenen  Jahr
Premiere gefeiert hatte, war am Samstag wieder Teil des Programms. Hinzu kamen unter
anderem  der  ökumenische  Gottesdienst,  das  Kinderfest,  der  verkaufsoffene  Sonntag  sowie
der Flohmarkt am Sonntag, der bei bestem Wetter ebenfalls sehr gut angenommen wurde.



Eine Premiere feierte in diesem Jahr außerdem der neue Veranstaltungsort in der Langgasse
109. Die Protestantische Kirchengemeinde stellte ihren Hof zur Verfügung, Programm und
Bewirtung übernahm die Donaudeutsche Landsmannschaft. Der neue Hof wurde sehr gut
angenommen. Die positive Resonanz bestärkt die Idee, das Andechser Bierfest mit einem
bewusst traditionell geprägten Hof um einen weiteren geselligen Treffpunkt zu ergänzen.

Bestes Wetter und friedliche Stimmung
Nach dem wechselhaften Wetter des Vorjahres zeigte sich das Andechser 2026 von seiner
sonnigen Seite. Bei blauem Himmel und spätsommerlichen Temperaturen war der Ortskern
an allen Festtagen sehr gut besucht. Auf den Straßen, in den Höfen, an den Vereinsständen
und auf den Bühnen herrschte durchgehend eine fröhliche und ausgelassene Stimmung.
Trotz  des hohen Besucheraufkommens verlief  das Fest  insgesamt sehr  friedlich.  Polizei,
Ordnungsamt, Sicherheitsdienste und Rettungskräfte waren über das gesamte Wochenende
im Einsatz. Abgesehen von wenigen Vorkommnissen blieb die Lage ruhig.



Gemeinde dankt allen Beteiligten
Ein Fest dieser Größenordnung ist nur durch das Zusammenspiel vieler Beteiligter möglich.
Der Dank der Gemeinde gilt daher insbesondere den Vereinen und Standbetreibern, den
Musikerinnen und Musikern, den Schaustellern, den Rettungs- und Sicherheitskräften, Polizei
und  Ordnungsdienst,  den  technischen  Diensten  sowie  den  zahlreichen  Helferinnen  und
Helfern  vor  und  hinter  den  Kulissen.  Ein  besonderer  Dank  gilt  außerdem  dem
Veranstaltungsteam  der  Gemeindeverwaltung,  das  über  viele  Monate  hinweg  mit  der
Vorbereitung und Organisation des Festes beschäftigt war.

Auch die Gäste aus dem Partnerlandkreis Starnberg sowie alle weiteren Mitwirkenden trugen
dazu  be i ,  dass  das  Andechser  B ie r -  und  St raßenfes t  e rneut  zu  e inem
generationsübergreifenden Treffpunkt im Haßlocher Veranstaltungskalender wurde. Mit dem
Sonntagabend ging schließlich ein sonniges, sehr gut besuchtes und insgesamt friedliches
Festwochenende zu Ende, stellt die Gemeinde Haßloch fest. Die Verantwortlichen bedanken
sich bei allen Besucherinnen und Besuchern für vier schöne Festtage und bei allen Beteiligten
für ihren Einsatz.
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